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SCHREIBEN1 [VON SCHULTHEISS UND RAT VON LUZERN] AN DEN NUNTIUS

FRANCESCO BOCCAPADULI, BISCHOF VON CITTA DI CASTELLO

"Ewer Fr . G. an unss süb dato 20ten July dbgangnes und den 26ten [Juli ] aUxie

[in Luzern ] eingelieffertes } und hüt Jn volkhormer Rathsversamblung , abgeläs-

nes Sohryben hat Zuo erkhennen geben : das sy 3 wegen des Nüwen Abbts Bernhar-
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den [Kelter ] Zuo wettïngen besahächner Election , confirmation Und béné¬

diction ein besimder missfallen , und dise gedankhen geschöpfft : dass solche

actus ohne U: Fr . G. Vorwüssen bysyn , undt guotheissen nit sölten fürgenormen

worden syn : Und fürs ander das sy , us unser und übrigen Catholischen Ohrten

Jüngst Zuo Baden [an der Jahrrechnung ] versambten ehrengesandten [ - Stadt und
2

Amt Zug war u . a . durch Beat II . Zurlaüben vertreten - ] , an sye , abgeloff-
2

nen Schryben , vermuothen welle , als häten sy sich dem Rechten warheitsgrund

Zuewider , informieren und glychsam der geistlichen Jurisdiction entgägen Ze¬

halten , Vermerkhen Lassen : was aber wir nach vemerem bericht gedacht unseren

abgesanten [ Ulrich Dulliker  und Christoph P f y f f e r ] , wye auch

abhörung der mit U. Fr . G. gewechsleten brieffen , so vil befunden : das sy uss

bester wollmeynung , Allerhandt unguote wyttleüffigkheitten Zuo Vermyden U. Fr.

G. Jre motiven Zesinn gelegt : Undt Nun weltkhündig ist , wassmass der Lobwir-

dige Cisterzienser Orden Vor anderen uss privilegiert Sye und was von rechts

Wegen, in disem Gottshus Wettingen by den Electionibus , und confirmationen

Jederzyt üblich gewesen . Alsss haben wir Jn conformitet deren , von vorgedach¬

ten Badischen Abgesanten an U. Fr . G. gerichteten erclärungs - Ersuoch undt

Pittschryben unsere gemuetsmeynung hiermit Jro auch Anfüegen wellen Welche da

ist die hoffnung dass U. Fr . G. die gefasste empfindtligkheit und disgusto

gägen gedachten Patribus [=Konventualen ] Zue wettingen , nunmehr werde . . .

sinkhen lassen : Jn Annsächen : weder sy durch Jre geübte procedur , nach wir,

oder Jemand unsertwegen , den gebürenden und schuldigen respect gägen den H.

Apostolischen Stuohl , Zuo Vergessen gemeint sye . Wurde unsers geringen erach-

tens U. Fr . G. selbsten Zu guotem Ruohm, und Rühw, auch den Catholischen . . .

Ohrten Zuo besonderen Angenemmen gefallen gereichen und wir unsers theils

hierab erfreüwt U. Fr . G. hinwiderumb auch alle beliebende mügliche dienst

Zuoerwysen bereitwillig Verpliben ".

1 ) Dieses Konzept entstammt der Feder des Zuger Stadt - und Amtsrates Beat II.
Zurlauben . Möglicherweise wurde dieser vom Luzerner Stadtschreiber Ludwig
Hartmann gebeten , ein solches Schreiben zu konzipieren ; Zurlaubens
Stellung in diesem Streit s . etwa AH 85/115.

2 ) s . EA VI 1 , 6 (Nr . 10 ) 3 ) s . ebenda 10 fff

Konzept AH 86 , 428 - 429 Blatt 429 leer
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